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REGIONALES

Weitere regionale Anlässe
«… und jede nimmt
und gibt zugleich und
strömt und ruht.»
Ich schreibe diese Zeilen während
es draussen heiss ist, sehr heiss.
Laut den Wetterdiensten in Bern
37 Grad, anderswo noch heisser.
Und vielerorts in Europa brennen
die Wälder, und die Feuer werden
immer neu angefacht durch Hitze
und Wind.
Nicht dass ich der Illusion aufsit-
zen würde, dass sich solche Ele-
mentargewalten durch etwas
Brunnenwasser besänftigen lies-
sen, und auch Gedichte rezitieren,
meditieren und beten wird nicht

viel verändern. Der Klimawandel
lässt sich kaum mehr aufhalten,
die Hitzeperioden werden auch bei
uns immer länger und heisser, die
Trockenheit immer verheerender.
Was wir als Einzelne tun können,
ist ungewiss. Was wir als Gemein-
schaft und Weltenbürgerinnen und
-bürger tun können, ist schon
mehr. Wir alle müssen unser Ver-
halten ändern. Das wird zwar keine
Wunder wirken, aber mittel- und
langfristig vielleicht doch noch das
Schlimmste abwehren können. Ob

wir dazu bereit sind? Ich weiss es
nicht. Zu egoistisch und kurzfristig
scheint mir unser Denken und
Handeln zu sein. Wir sind am
schnellen Geld und Erfolg interes-
siert, nicht an nachhaltigen Lösun-
gen und Perspektiven auch für die
nächste Generation.

Dennoch oder vielleicht gerade we-
gen der Hitze gefällt mir das Brun-
nengedicht von Conrad Ferdinand
Meyer so gut:

Aufsteigt der Strahl und fallend giesst
Er voll der Marmorschale Rund,
Die, sich verschleiernd überfliesst
In einer zweiten Schale Grund;
Die zweite gibt, sie wird zu reich,
Der dritten wallend ihre Flut,
Und jede nimmt und gibt zugleich
Und strömt und ruht.

Es scheint mir, als ob ich das Plät-
schern des Wassers hören könnte!
Das Gedicht fasziniert mich seit vie-
len Jahren. Der römische Brunnen,
diese Anordnung von Wasserscha-
len übereinander, welche ihr Wasser
von einer in die andere weitergeben,
ist mir zum Bild tiefer Spiritualität
geworden.
So stelle ich mir das Lebenswasser
vor: Nicht als grosser, alles zerstö-
render Fluss, nicht als fast schon to-
tes Tümpelwasser, sondern als plät-
scherndes, spritzendes, kühlendes
Wasser, das uns Menschen gut tut.
Und dieses Wasser strömt von einer
Schale zur nächsten, nirgends
bleibt es gefangen, immer wieder
strömt es weiter, wenn eine Schale
randvoll gefüllt ist und überfliesst.
Strömen und Ruhen: Die Bewegung
des römischen Brunnens ist, so
glaube ich, auch die Aufgabe von
uns Menschen. Es meint nicht har-
ten Verzicht, es meint nicht Askese,
es geschieht vielmehr aus ge-
schenkter Fülle heraus.
Strömen und Ruhen, das heisst für
mich auch: Niemand hat Angst, zu
kurz zu kommen, niemand muss
Vorräte anlegen, für den Fall, dass
mal etwas fehlen würde.
Strömen und Ruhen heisst für
mich, aus dem Vertrauen heraus
leben, dass es das göttliche Ge-
heimnis ist, welches uns an seiner
Fülle teilhaben lässt, immer schon
und auch in Zukunft.
Denn Gott ist Fülle, Gott ist Über-
fluss, und Gott verschenkt diese
Fülle, lässt uns an seiner Fülle teil-
haben. Das ist für mich Gnade, ein
altes Wort.
Die göttliche Liebe verschenkt sich
wie das Wasser im römischen Brun-
nen, und wir, die wir vielleicht die
eine oder andere Schale darstellen,
wir dürfen diese Liebe annehmen,
auftanken und dann freigiebig wei-
tergeben, ohne Angst , denn Gottes
Fülle geht niemals aus.

Wenn wir aus solcher Fülle leben,
wenn wir uns bewusst machen,
dass wir mit allem, was uns ge-
schieht, Beschenkte sind, und
nicht Gefahr laufen, auszutrock-
nen, dann – vielleicht – gelingt es
uns auch, das kurzfristige Kreisen
um den eigenen Profit hintanzu-
stellen und uns für die Bewegung
zu öffnen, die heisst: empfangen
und weiterschenken, dankbar und
freigiebig, voller Vertrauen in eine
Zukunft, die uns aus der göttlichen
Fülle zufliesst.

Ich wünsche uns als einzelne Men-
schen und als Gemeinschaft die-
ses Vertrauen, damit unsere Erde
ein lebenswerter Ort bleibt und un-
sere Gesellschaft nicht vom Fest-
halten, sondern vom Nehmen und
vom Geben, vom Strömen und
vom Ruhen geprägt wird.

RENATE VON BALLMOOS,

PFARRERIN OBERBALM

Übrigens: Das ist voraussichtlich
mein letzter Beitrag unter der Ru-
brik «nachgedacht», denn im Sep-
tember werde ich pensioniert. Ich
wünsche Ihnen allen Gottes Segen,
Geschenk aus der Fülle.

Donnerstag, 10. September, 19.30 Uhr
Friedensgebet – 40 Minuten für den Frieden
Kirche Zimmerwald
Wir beten zusammen für den Frieden, singen Friedenslieder
aus unserer kirchlichen Tradition und lesen kurze Texte.
Wir laden Sie herzlich zu dieser Feier mit viel Kerzenlicht ein!

Sonntag, 13. September, 10.00 Uhr, Kirche Oberbalm
Regionaler Gottesdienst / Abschieds-Gottesdienst
von Pfrn. Renate von Ballmoos. Veränderungen im Leben,
im Glauben und in der Welt … – «Fürchte dich nicht»
Mit Pfrn. Renate von Ballmoos; Singkreis Längenberg;
Martin Stöckl, Leitung, Elvino Arametti, Orgel
Anschliessend Apéro

Samstag, 26. September, 17.00 Uhr, Kirche Riggisberg
Regionales Taizé-Friedensgebet. Es wird eine Kinderhüte
angeboten.

Nimm die Stille dieser Tage in dein Herz auf und bewahre
sie wie einen Schatz für die ruhelosen Zeiten. (UNBEKANNT)



VERANSTALTUNGEN

Gemütlicher Spaziergang für Witwen und alleinstehende
Frauen: «Zäme ga loufe» – RAUSGEHEN UND MIT
ANDEREN SPAZIEREN
Donnerstag, 3. September, 13.30 Uhr
Besammlung auf dem Postplatz Riggisberg
Bei Fragen wenden Sie sich an Therese Schmalz, 031 802 03 75.

Mittagstisch
Donnerstag, 10. September, 12.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Anmeldung bei Elisabeth Rüegsegger, 031 809 38 12.
Viele sind für das ganze Jahr angemeldet. Sollten Sie einmal
verhindert sein, teilen Sie es bitte Elisabeth Rüegsegger mit.
Kosten: 15 Franken. Wer mit dem Auto abgeholt werden
möchte, melde sich auch dort an.

Offener Spielnachmittag
Donnerstag, 17. September, 14.00–17.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Alle Interessierten sind herzlich zu diesem Spielnachmittag
eingeladen. Besondere Spiele, die über das Jassen hinausgehen,
organisieren Sie bitte selber. Bei Fragen wenden Sie sich an
Elisabeth Keusen, 031 809 29 25.

Anlass für verwitwete und alleinstehende Frauen und
Männer: Herbstreise nach Kemmeriboden Bad
Dienstag, 15. September, 10.30–17.30 Uhr,
Postplatz Riggisberg

Hinreise: Riggisberg–Steffisburg–Schallenberg–Schangnau–
Kemmeriboden Bad

12.00 Mittagessen im Hotel Landgasthof
Kemmeriboden Bad.

Rückreise: Kemmeriboden Bad–Schangnau–Siehen–
Eggiwil–Schüpbach–Konolfingen–Oberdiessbach–Riggisberg
(Ankunft: 17.30 Uhr)

Menü: Grüner Salat. Zum Hauptgang ein zartes hiesiges
Bratentrio vom Schwein, Kalb und ofenfrischen, Poulet an
einem kräftigen Rosmarinjus, serviert mit Pommes frites
und saisonalem Mischgemüse. Meringues zum Dessert.

Kosten: 40 Franken für Reise und Mittagessen.
Der Differenzbetrag wird aus der Witwenkasse bezahlt
(Beitrag Frauenverein und Kirchgemeinde).
Getränke müssen separat bezahlt werden.

Anmeldung: Bitte bis Dienstag, 8. September,
telefonisch bei Therese Schmalz, 031 802 03 75.
Wir freuen uns auf diese Reise!

Trauercafé
Mittwoch, 2. September, 18.30–20.00 Uhr
im Dorfbeck (ehemals Café Glücklicher), Riggisberg
Das Trauercafé findet in einem geschützten Rahmen statt und
wird von Fachpersonen begleitet. Es ist unverbindlich, kosten-
los und nicht an eine Konfession gebunden. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Alle, die um einen verstorbenen Men-
schen trauern, sind herzlich willkommen.
Auskunft bei Magdalena Stöckli, 079 387 36 86.

«INFOMESSE 60PLUS»
Samstag, 12. September, 10.00–13.30 Uhr,
Aula des Sekundarschulhauses, Lindengässli 19
Vielseitige Informationsstände, spannendes Rahmenpro-
gramm, interessante Workshops rund ums Thema Alter.
Die Kirchgemeinde Riggisberg wird an dieser Infomesse auch
teilnehmen. Wir laden Sie herzlich ein (weitere Informationen
siehe hinten)!
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KIRCHGEMEINDE
RIGGISBERG
Pfarramt Daniel Winkler, 031 802 04 49,

daniel.winkler@kirche-riggisberg.ch

Pfarramt Magdalena Stöckli, 031 802 09 82,
Schlossgarten magdalena.stoeckli@schlogari.ch

Heimpfarramt Brigitte Amstutz, 031 808 81 92,
Schlossgarten brigitte.amstutz@schlogari.ch

Sigristinnen Monika Iseli und Annerös Heger,
079 464 31 32, sigristenamt@kirche-riggisberg.ch

Kirchgemeinderats- Christian Böhlen, 079 544 37 35,
Präsidium christian.boehlen@kirche-riggisberg.ch

Katechetik Markus Schmid, 079 378 03 99
markus.schmid@kirche-riggisberg.ch
Elisabeth Willen, KUW-Mitarbeiterin
elisabeth.willen@kirche-riggisberg.ch

Sekretariat Irene Bolzli, 078 247 15 19 (Telefon Donnerstag: 8.00–11.00 Uhr)
sekretariat@kirche-riggisberg.ch

Homepage www.kirche-riggisberg.ch

GOTTESDIENSTE

Freitag, 4. September, 14.30 Uhr, Altersheim Riggishof
Gottesdienst mit Pfr. Daniel Winkler.

Sonntag, 6. September, 10.00 Uhr, Kirche Riggisberg
Gottesdienst mit Pfr. Daniel Winkler.
Musikalische Mitwirkung: Gesangsduett Grüenital.
Predigtreihe zur Bergpredigt: «Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt
werden; denn ihnen gehört das Himmelreich. Selig seid ihr, wenn ihr um meinetwil-
len beschimpft und verfolgt und auf alle mögliche Weise verleumdet werdet.»
MATTHÄUS 5, 10F. Im Anschluss an den Gottesdienst wird ein Kirchenkaffee serviert.

Samstag, 12. September, 17.00 Uhr, Kirche Riggisberg
LOGO Lobgottesdienst. Zusammen alte und neue Lieder singen.
Über eine biblische Geschichte austauschen. Kinder sind willkommen!
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein «Potluck» (gemeinsames Essen:
Alle bringen etwas mit) im Kirchgemeindehaus statt.

Sonntag, 13. September, 10.00 Uhr, Kirche Oberbalm
Regionaler Gottesdienst / Abschiedsgottesdienst von Pfrn. Renate von Ballmoos
Veränderungen im Leben, im Glauben und in der Welt … – «Fürchte dich nicht»
Mit Pfrn. Renate von Ballmoos; Singkreis Längenberg; Elvino Arametti, Orgel
Anschliessend Apéro

Freitag, 18. September, 10.15 Uhr, Schlossgarten
Gottesdienst mit Abendmahl (Grünes Zimmer) mit Pfr. Daniel Winkler.

Freitag, 18. September, 14.30 Uhr, Altersheim Riggishof
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Daniel Winkler.

Sonntag, 20. September, 10.00 Uhr, Kirche Riggisberg
Bettagsgottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Daniel Winkler.
Musikalische Mitwirkung: Singkreis Rüeggisberg und Riggisberg.
Autofahrdienst: Christian Böhlen, 079 544 37 35
(Anmeldung bis am Vorabend des Gottesdienstes, spätestens 18.00 Uhr).

Samstag, 26. September, 17.00 Uhr, Kirche Riggisberg
Regionales Taizé-Friedensgebet. Es wird eine Kinderhüte angeboten.

Sonntag, 27. September: Kein Gottesdienst in der Kirche.
Besuchen Sie unseren Taizé-Gottesdienst am Samstag oder einen Gottesdienst
in den umliegenden Gemeinden. KINDER UND JUGEND – KUW

7. Schuljahr: Elternabend
(im Hinblick auf das Oberstufenlager im Oktober)

Dienstag, 8. September, 20.00–20.45 Uhr,
Kirchgemeindehaus
Alle betroffenen Eltern werden speziell eingeladen.

8. Schuljahr
Wahlkurs-Programm. Bei Fragen wendet euch an
Daniel Winkler (031 802 04 49).

Taizé-Jugendgruppe (neu)
Wir sind eine Gruppe von jungen Menschen zwischen
Konf.-Alter und 25. Wir treffen uns einmal im Monat zum Taizé-
Friedensgebet und verbringen danach einen gemütlichen
Abend zusammen mit abwechslungsreichen Aktivitäten und
Projekten.

Provisorischer Plan:
• 26. September: Gesprächsabend
• 31. Oktober: Spielabend/Bowling
• 28. November: Adventsprojekt
• Dezember: nur Taizé

Kann aber nach Wünschen oder Wetter angepasst werden.
Falls es dich anspricht, kontaktiere uns doch oder komm nach
dem Taizé-Friedensgebet spontan auf uns zu!

Jael Winkler, 079 695 25 77 / Justin Campbell, 076 361 28 34

GRATULATIONEN

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. PSALM 23, 1

Mit diesem Bibelwort wünschen wir den über 75-jährigen
Jubilarinnen und Jubilaren unserer Kirchgemeinde alles Gute
und Gottes Segen für das neue Lebensjahr!

Fritz Baumann, 6. September 1931
Bethli Vögeli-Streit, 27. September 1932
Hans Rudolf Leuenberger, 21. September 1933
Rosmarie Rohrbach-Däppen, 19. September 1935
Hedwig Burren-Höhener, 30. September 1935
Pierre Fridelance, 12. September 1938
Rolf Pfäffli, 4. September 1942
Rita Blatter-Antonietti, 17. September 1942
Lydia Maurer, 17. September 1943
Beatrice Messerli-Bürki, 8. September 1944
Hans Brönnimann, 20. September 1945
Margrit Maurer, 8. September 1946
Hanna Brönnimann-Krebs, 14. September 1947
Christian Balsiger, 25. September 1948
Susanna von Niederhäusern-Bätscher, 25. September 1948
Walter Thomet, 22. September 1949
Ruth Hirschi, 9. September 1950
Maria Stankiewitz-Ammann, 21. September 1950
Robert Rohrbach, 24. September 1950
Andreas Gugger, 24. September 1951
Markus Riesen, September 1951

Sollte jemand bei diesen Gratulationen vergessen worden sein,
dann teilen Sie es doch bitte Pfr. Daniel Winkler mit (031 802 04 49,
daniel.winkler@kirche-riggisberg.ch). Sollte es Personen geben,
die in unserer Jubiläen-Liste nicht mehr veröffentlicht werden
möchten, können sich diese auch jederzeit melden.

KIRCHLICHE CHRONIK

Taufen
2.August: Elenya Dana Neva Oswald, Tochter der Rahel Oswald
und der Melanie Oswald, Rümligenstrasse 36, 3128 Rümligen

2. August: Kilian Hänni, Sohn der Regula Hänni-Brönnimann
und des Roman Hänni, Muriboden 6, 3132 Riggisberg

2. August: Malik Brönnimann, Sohn der Michelle Brönnimann-
Kislig und des Markus Brönnimann, Otzenbach 8, 3132 Riggisberg

Abschiede
2. Juli (Schlossgarten Riggisberg): Alfred Widmer,
geb. am 8.11.1956, wohnhaft gewesen: Schlossweg 5.

8. Juli: Fritz Balsiger, geb. am 24.7.1950,
wohnhaft gewesen: Vordere Gasse 14.

16. Juli (Schlossgarten Riggisberg): Luis Erlacher,
geb. am 26.6.1970, wohnhaft gewesen: Schlossweg 5.

3. August: Peter Staub, geb. am 14.7.1939,
wohnhaft gewesen: Längenbergstrasse 32.

6. August (Schlossgarten Riggisberg): Fritz Pulver,
geb. am 1.3.1972, wohnhaft gewesen: Schlossweg 5.

14.August (Schlossgarten Riggisberg): Marianne Schwarzenberg,
geb. am 16.01.1966, wohnhaft gewesen: Schlossweg 5.

Der Hirtenpsalm (PSALM 23)

Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.
Er weidet mich auf einer grünen Aue
und führet mich zum frischen Wasser.
Er erquicket meine Seele.
Er führet mich auf rechter Strasse um seines Namens willen.
Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück;
denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich.

Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde.
Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein.
Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang,
und ich werde bleiben im Hause des HERRN immerdar.

Bild: Werner Stettler
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MITTEILUNGEN

Vielseitige Informationsstände, spannendes
Rahmenprogramm, interessante Workshops

rund ums Thema Alter.

SAMSTAG, 12. SEPTEMBER 2026
10 UHR BIS 13:30 UHR

AULA DES SEKUNDARSCHULHAUSES
LINDENGÄSSLI 19, RIGGISBERG

Fahrdienst: bitte melden Sie sich beim
Samariterverein Riggisberg Thurnen, 031 511 00 14

Fachstelle Alter Region Gantrisch
3126 Kaufdorf, 078 422 15 93 (Termin nach Vereinbarung)

www.fachstellealtergantrisch.ch

Vernetzt älter werdenRegion GantrischWhatsApp-Kanal

«INFOMESSE 60PLUS»

SCHATZTRUHE

Ich setze auf die Liebe
Das ist das Thema
Den Hass aus der Welt zu entfernen
Bis wir bereit sind zu lernen
Dass Macht Gewalt Rache und Sieg
Nichts anderes bedeuten als ewiger Krieg
Auf Erden und dann auf den Sternen

Ich setze auf die Liebe
Wenn Sturm mich in die Knie zwingt
Und Angst in meinen Schläfen buchstabiert
Ein dunkler Abend mir die Sinne trübt
Ein Freund im andern Lager singt
Ein junger Mensch den Kopf verliert
Ein alter Mensch den Abschied übt

Ich setze auf die Liebe
Das ist das Thema
Den Hass aus der Welt zu vertreiben
Ihn immer neu zu beschreiben
Die einen sagen es läge am Geld

Die andern sagen es wäre die Welt
Sie läg in den falschen Händen

Jeder weiss besser woran es liegt
Doch es hat noch keines den Hass besiegt
Ohne ihn selbst zu beenden

Er kann mir sagen was er will
Und kann mir singen wie er’s meint
Und mir erklären, was er muss
Und mir begründen wie er’s braucht
Ich setze auf die Liebe. Schluss!

Gott schütze Euch
Gott schütze und befreie uns.
Amen

1. KORINTHER 13

«Ich setze auf die Liebe»
in: Hanns Dieter Hüsch, Uwe Seidel, Ich stehe unter Gottes Schutz.
Psalmen für Alletage

DIENSTE

Wichtige Dienstleistungen
(von der Kirchgemeinde Riggisberg unterstützt!)

BESUCHSDIENST des Schweizerischen Roten Kreuzes (SRK Bern Mittelland)
für Riggisberg
Der SRK-Besuchsdienst vermittelt betagten, kranken und einsamen Menschen
Besuche. Die regelmässigen Kontakte (im Wochen-, Zwei-Wochen- oder Monats-
rhythmus) hellen den Alltag auf und schaffen Raum für Gespräche, für Vorlesen
(bei Sehbehinderten), Spaziergänge usw.

Möchten Sie als freiwillige Mitarbeiterin oder freiwilliger Mitarbeiter
beim SRK-Besuchsdienst mithelfen? Kennen Sie Menschen, die einen
Besuchsdienst wünschen? In beiden Fällen wenden Sie sich an Dora Hirsig,
Telefon 031 809 04 82 oder E-Mail dora.hirsig@bluewin.ch

BERATUNGSSTELLE
Ehe – Partnerschaft – Familie
Die Beratungsstelle gehört zum Angebot unserer
Kirchgemeinde. Nutzen Sie diese Unterstützung
und Begleitung in schwierigen partnerschaft-
lichen oder familiären Situationen!

Adresse Beratungsstelle in der Region Bern:
Marktgasse 31, 3011 Bern, Termine nach
telefonischer Vereinbarung: Telefon: 031 311 19 72,
E-Mail: bern@berner-eheberatung.ch
Homepage: www.berner-eheberatung.ch

Bild: Vera Winkler

Der aber Samen gibt dem Sämann
und Brot zur Speise,
der wird auch euch Samen geben
und ihn mehren und wachsen lassen
die Früchte eurer Gerechtigkeit.

2 Korinther 9:10
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KIRCHGEMEINDE
RÜEGGISBERG

Pfarramt: Pfrn. Barbara Klopfenstein
031 809 03 22
pfarramt@kirche-rueeggisberg.ch

Katechetin: Corinne Bittel, 078 840 61 76

KUW-Mitarbeiterin: Yvonne Zbinden, 079 571 37 77

Sekretärin und Ruth Rohrbach, 031 738 85 78
KUW-Koordinatorin: sekretariat@kirche-rueeggisberg.ch

Finanzamt: Andrea Hämmerli, 031 819 50 82
finanzen@kirche-rueeggisberg.ch

Sigristin: Petra Zwahlen, 031 809 11 24
sigristin@kirche-rueeggisberg.ch

Präsident: Ueli Rüegsegger, 079 412 49 78
praesidium@kirche-rueeggisberg.ch

Homepage: www.kirche-rueeggisberg.ch

GOTTESDIENSTE IM SEPTEMBER

Sonntag, 6. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst an der Gewerbeausstellung Rüeggisberg, mit Pfrn. Barbara Klopfenstein

Sonntag, 13. September, 10.00 Uhr, Kirche Oberbalm
Regionaler Gottesdienst zum Abschied von Pfrn. Renate von Ballmoos
Veränderungen im Leben, im Glauben und in der Welt … – «Fürchte dich nicht»
Mit Pfrn. Renate von Ballmoos; Singkreis Längenberg; Elvino Arametti, Orgel
Anschliessend Apéro

Sonntag, 20. September, 10.00 Uhr, Kirche Rüeggisberg
Bettagsgottesdienst mit Abendmahl mit Pfrn. Barbara Klopfenstein
und Organist Dominik Röglin
Im Anschluss an den Gottesdienst Chilekafi im Gartenzimmer des Pfarrhauses

Sonntag, 27. September, 10.00 Uhr, Kirche Rüeggisberg
Gottesdienst mit Pfr. Stephan Bieri und Organist Dominik Röglin
Im Anschluss an den Gottesdienst Chilekafi im Gartenzimmer des Pfarrhauses

UNSERE JUGEND

KIKI
Mittwoch, 2. September
Treffpunkt: 14.00 Uhr im Kloster
mit Yvonne Zbinden und Barbara Klopfenstein

KUW
2. Klasse
KUW – Unterricht
Donnerstag, 3. September, 11.50–15.15 Uhr, mit Mittagessen im Schulhaus
Ziegelacker mit Katechetin Corinne Bittel und KUW-Mitarbeiterin Yvonne Zbinden

Ab 7. Klasse
Regionaler Jugendgottesdienst
Sonntag, 30. August, 17.00 Uhr, Kirche Riggisberg, anschliessend Bistro.

Kirchliche Jugendarbeit
4.–6. Klasse
Donnerstag, 8. Oktober
Tagesausflug nach Basel
Anmelden bis zum 20. September bei Yvonne Zbinden, 079 571 37 77
Kosten Fr. 20.00

7.–9. Klasse
Montag, 5. Oktober, ab ca. 8.30 Uhr
Tagesausflug «Mit dem Zug quer durch die Schweiz»
Anmelden bis zum 14. September bei Yvonne Zbinden, 079 571 37 77
Kosten Fr. 20.00

Chiuchefroue
Mit Kopf, Herz und Hand sind wir gemeinsam unterwegs. Auf Instagram bekommt
ihr einen Einblick in unseren Berufsalltag als #chiuchefroue.

UNSERE SENIOREN

Senioren-Nachmittag
Dienstag, 8. September, 13.30 Uhr,
in der Aula des Schulhauses Ziegelacker

Ein Nachmittag mit Musik aus der Region
Im Anschluss sind alle zum traditionellen Zvieri mit Tee
und Tübeli eingeladen.

Geburtstagskarten
Der Kirchgemeinderat besteht neu noch aus 5 Mitgliedern.
Aus diesem Grunde werden die Geburtstagsbesuche der
Ratsmitglieder nur noch ab dem 90. Altersjahr gemacht.
Die Geburtstagskarten ab dem 75. Altersjahr werden versendet.
Wünschen Sie einen Besuch, dann melden Sie sich bei
Pfrn. Barbara Klopfenstein, Tel. 031 809 03 22.

Geburtstage
Viele schöne Stunden des Feierns, gute Gesundheit und
weiterhin viel Lebensfreude wünschen wir allen Geburtstags-
kindern des Monats September:

Frieda Hachen, Englisberg, 1.9.1940
Gottfried Bucher, Rüeggisberg, 2.9.1944
Irmgard Siegenthaler, Rüeggisberg, 12.9.1937
Karl Egli, Oberbütschel, 13.9.1950
Gertrud Stoller, Rüeggisberg, 13.9.1950
Heidi Stoller, Oberbütschel, 13.9.1950
Gertrud Staub, Rüeggisberg, 14.9.1937
Heinrich Böhlen, Helgisried, 14.9.1942
Gertrud Brechbühl, Rüeggisberg, 14.9.1947
Christine Läderach, Helgisried, 15.9.1944
Christine Staub, Hinterfultigen, 19.9.1946
Johann Wittwer, Hinterfultigen, 21.9.1938
Hans Peter Stoller, Oberbütschel, 21.9.1946
Hans Peter Mani, Rüeggisberg, 21.9.1947
Werner Schneider, Hinterfultigen, 23.9.1950
Katharina Wüthrich, Hinterfultigen, 25.09.1943
Edith Burk, Rüeggisberg, 26.09.1945
Bendicht Krebs, Oberbütschel, 28.09.1940
Rosmarie Linder, Oberbütschel, 30.09.1951

Wer seinen Geburtstag nicht auf der Gemeindeseite
im «reformiert.» publiziert sehen möchte, melde dies bitte
zwei Monate vor dem Geburtstag unserer Sekretärin
Frau Ruth Rohrbach, Tel. 031 738 85 78.

TRÄFFPUNKT GARTEZIMMER

Spielnachmittag
Montag, 7. September, 13.30 Uhr,
im Gartenzimmer des Pfarrhauses
Sie können gerne auch eigene Spiele mitbringen.

Gschichte-Kafi
Mittwoch, 9. September, 9.00 Uhr
im Gartenzimmer des Pfarrhauses

Zäme zmörgele
Dienstag, 22. September, 8.30 Uhr,
im Gartenzimmer des Pfarrhauses

UNSERE GEMEINDE

1-mal im Monat zusammen wandern!
Dienstag, 15. September, 14.00 Uhr
Viehschauplatz Rüeggisberg
Es sind alle, die Zeit und Lust haben, herzlich dazu eingeladen.
Bei schlechter Witterung wird die Wanderung um eine
Woche verschoben.
Anmelden können Sie sich bei Karl Tschirren, 079 737 62 14.

«reformiert.»-Beitrag
Geschätzte Leserin, geschätzter Leser

in der September-Ausgabe des «reformiert» wird für einen
freiwilligen Betrag der Abonnementskosten von CHF 12.00
oder mehr ein Einzahlungsschein beigelegt.
Auch kann per E-Banking ein Beitrag einbezahlt werden:
Kirchgemeinde Rüeggisberg, CH12 0851 9020 5100 0050 9

Mit dessen Hilfe steuern Sie freiwillig etwas an unsere
laufenden Kosten für die Gemeindeseiten bei.

Der Kirchgemeinderat bedankt sich herzlich für alle
Zuwendungen!

AUS DEM KIRCHGEMEINDERAT

An der Frühlingskirchgemeindeversamm-
lung mussten wir unsere Kirchgemeinde-
rätin Marianne Rohrbach-Megert verab-
schieden. Marianne war ab 2018 in
unserem Rat für die Jugend verantwort-
lich. Ab 2020 unterstützte sie das Präsi-
dium als Vizepräsidentin.
Wir möchten Marianne für die jahrelan-
ge Zusammenarbeit herzlich danken.
Durch ihre tatkräftige Unterstützung
konnte das Ressort Jugend weiterentwi-
ckelt und mit der heutigen Katechetin
und KUW-Mitarbeiterin auf einen Stand
gebracht werden, auf diesem wir alle mit
Freude in die Zukunft schauen dürfen.
Wir wünschen dir alles Gute in deinem
neuen Lebensabschnitt und freuen uns,
dich in irgendeiner anderen Tätigkeit
wieder begrüssen zu dürfen.

Wir sind dankbar, dass die Kirchgemein-
deversammlung Eliane Nufer als Nachfol-
gerin gewählt hat. Wir danken dir Eliane,
für deine Bereitschaft, in unserem Rat
mitzuwirken und das Ressort Jugend zu
übernehmen. Wir wünschen dir viel Freu-
de und Erfolg bei deiner neuen Aufgabe.

Guten Tag! Ich bin
Eliane Nufer – ver-
heiratet, Mutter
von drei tollen,
mittlerweile (fast)
erwachsenen Kin-
dern und seit rund
20 Jahren wohn-
haft in Rüeggis-

berg. Beruflich habe ich als frei praktizie-
rende Hebamme das Vorrecht, viele junge
Familien in der Region Gantrisch kennen-

lernen und begleiten zu dürfen. Mein
Mann und ich waren in jungen Jahren als
Jungscharleiter tätig. Uns prägt ein frei-
kirchlicher Hintergrund, gleichzeitig war
es uns immer ein grosses Anliegen, Teil
der landeskirchlichen Gemeinschaft zu
sein. Während der Schuljahre unserer
Kinder war ich im Elternrat aktiv sowie
Teil einer MIP-Gebetsgruppe (Mother in
Prayer). Ich bin kreativ, singe sehr gerne,
mag lange Spaziergänge in der Natur
oder auch einfach mal süsses Nichtstun.
Und nicht zuletzt geniesse ich es sehr,
Zeit mit meinen Liebsten und Freunden
zu verbringen. Nach fast zehn Jahren in
der Band einer Freikirche wartet nun mit
dem Amt im Kirchgemeinderat ein neues,
spannendes Kapitel auf mich – und ich
freue mich riesig auf die Zusammenar-
beit mit diesem grossartigen Team!
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KIRCHGEMEINDE
OBERBALM
Pfarramt Renate von Ballmoos,

031 849 01 55, 079 631 35 16,
vonballmoos.renate@gmx.ch

Co-Präsidium Monika Riesen, 079 489 09 81, und
Sonya Marti Schai, 031 829 30 35/079 322 27 89

Sekretariat Sonya Marti Schai, 031 829 30 35/079 322 27 89,
sekretariat@kirche-oberbalm.ch

Sigristin Susanne Hostettler-Rolli, 079 730 35 61,
hostettler5@bluewin.ch

Informationen www.kirche-oberbalm.ch

GOTTESDIENSTE IM SEPTEMBER

Sonntag, 6. September, 10.00 Uhr, Gottesdienst in den umliegenden Gemeinden

Sonntag, 13. September, 10.00 Uhr, Kirche Oberbalm
Regionaler Gottesdienst / Abschiedsgottesdienst von Pfrn. Renate von Ballmoos
Veränderungen im Leben, im Glauben und in der Welt … – «Fürchte dich nicht»
Mit Pfrn. Renate von Ballmoos; Singkreis Längenberg; Martin Stöckli, Leitung;
Elvino Arametti, Orgel
Anschliessend Apéro

Sonntag, 20. September, 10.00 Uhr, Kirche Oberbalm
Gottesdienst zum Eidg. Dank-, Buss- und Bettag mit Abendmahl
2. Petrusbrief 3. 8–13
Mit Pfr. Markus Meinen, Thun; musikalische Mitwirkung: Jodlerchörli Abezyt;
Anna de Capitani, Orgel

Sonntag, 27. September, 10.00 Uhr, Gottesdienst in den umliegenden Gemeinden

UNSERE JUGEND KIDS I–III / KUW

Wie jedes Jahr werden die Familien spätestens nach den Sommerferien über die
KUW im Schuljahr 2026/2027 informiert.
Wer keinen Brief erhält, meldet sich bitte im Sekretariat bei Sonya Marti Schai.

Informationsabend für Eltern und KonfirmandInnen:
Donnerstag 3. September 2026, um 20.00 Uhr in der Kirche Oberbalm

UNSERE GEMEINDE

Steineklopfen – Alpakatrekking –
Seilpark – und vieles mehr
In der zweiten Juliwoche waren wir im KIKA mit Kin-
dern von der 1. bis in die 8. Klasse und es war einfach
nur schön!
Das Wetter hat perfekt mitgespielt: Auf dem Balm-
berg war es etwas weniger heiss als zu Hause und ge-
wittert und gestürmt hats immer nur nachts. So weit
alles gut.
Und unsere Kleinsten haben es super gemacht. Kein
Kind wollte früher heim, alle liessen sich immer wie-
der begeistern für neue Abenteuer.
Auf einer Morgenwanderung haben wir nach an-
strengendem Aufstieg eine lange Hängebrücke über-
quert. Das brauchte Mut, aber es habens alle ge-
schafft und zum Lohn durften wir mit den
mitgebrachten Hämmern und mit Suva-konformen
Schutzbrillen Steine klopfen und uralte Versteine-
rungen von Korallen und Muscheln entdecken.
Auch mit den Alpakas waren wir unterwegs und ha-
ben gelernt, dass diese Gruppentiere immer eines
haben, das die Führung übernimmt, und dass wir
dies respektieren müssen und genau unterscheiden,

ob wir mit ihnen laufen oder ob wir sie grasen lassen.
Beides hat Spass gemacht und wir haben diese lus-
tigen Tiere so richtig ins Herz geschlossen.
Ein Highlight war der Seilpark, in welchem die Grossen
in atemberaubender Höhe herumturnten, und die Jün-
geren immer mutiger wurden. Ich jedenfalls war sehr
froh, am Boden bleiben zu dürfen!
Wir haben aber auch gebastelt: Passend zum Thema
Wald haben wir Waldwesen hergestellt, aus Federn
und Wolle, mit Knetteig und Tannzapfen, es sind wah-
re Kunstwerke entstanden.
Apropos Kunstwerke: Wer in Oberbalm in nächster
Zeit farbig-poppige Socken entdeckt, der liegt genau
richtig mit der Vermutung: Diese Kids waren im
KIKA-Lager, es sind unzählige Socken gefärbt wor-
den, und wir hatten alle Hände voll zu tun, diese bis
zum Ende des Lagers trocken zu bringen …
Dabei hat uns immer wieder ein Zorro Streiche ge-
spielt, zum Glück wurden wir bei alldem durch unse-
re beiden «Tinus» so fein verköstigt!
Eine spannende, kurzweilige Woche wars und mir
bleibt nur zu schreiben: Merci allen Leiterinnen und
Leitern, und merci allen Kindern! Es hat Spass ge-
macht mit euch!

UNSERE GEMEINDE

Offener Mittagstisch
Donnerstag, 3. September, 11.30 Uhr
im Restaurant Bären, Oberbalm
Gemeinsam essen und Zeit für ein Gespräch haben – wir freuen
uns auf vielfältige Begegnungen.
Die Anmeldung bis 10.30 Uhr erfolgt jeweils direkt bei Ingrid
Marggi (Bärenwirtin), 031 849 01 60.

Verschnuufpouse-Abendmeditation
Dienstag, 8. September, 19.30 Uhr
im Chor der Kirche Oberbalm
Für eine halbe Stunde zur Ruhe kommen:
Die «KlangWortStille» im September.
Pfrn. Renate von Ballmoos

Wünschen Sie ein Gespräch?
Ohne Voranmeldung bin ich ganz sicher im Amtszimmer
anzutreffen:

Mittwoch 2. September, 14.00–15.30 Uhr
Freitag 11. September, 10.00–11.30 Uhr

Und falls Ihr mich zu Hause erwartet, ein Anruf genügt,
ich besuche Euch gerne.

GEBURTSTAGE IM SEPTEMBER

Wir gratulieren ganz herzlich:

Elisabeth Guggisberg-Riesen,
Oberflüh 157, am 4. September 1935
Annamarie Maurer-Guggisberg,
Rossweg 307, am 7. September 1949
Erika Maurer-Gerber, Stöckli 204, am 17. September 1947
Werner Burri, Mätteli 164a, am 21. September 1944
Alexander Maurer, Oberbalmstr. 211, am 24. September 1938
Ulrich Thurnheer, Schulhausweg 9, am 27. September 1946

Gott, schenke mir Gelassenheit, das hinzunehmen,
was ich nicht ändern kann, Mut, das zu ändern, was ich ändern
kann, und Weisheit, das eine vom andern zu unterscheiden.
(REINHOLD NIEBUHR)

KIRCHLICHE CHRONIK IM AUGUST/ SEPTEMBER

Taufen

Am 24. 7. wurden getauft:
Elio Ramser, geboren am 7. August 2013, und Diego Ramser,
geboren am 2. Januar 2012
Eltern: Melanie und Philippe Ramser-Binggeli, Horbermatt 113,
Oberbalm

Am 26. 7. wurden getauft:
Yara Rolli und Yael Rolli, beide geboren am 8. Januar 2026
Eltern: Nicole und Matthias Rolli-Nussbaum, Borisried 210,
Oberbalm

Am 9. 8. wurde getauft:
Noelia Laila Bührer, geboren am 24. März 2026
Eltern: Marina und Emanuel Bührer-Stoffel, Engeriedweg 7,
3012 Bern

Kind, du bist uns anvertraut. Wozu werden wir dich bringen?
Wenn du deine Wege gehst, wessen Lieder wirst du singen?
Welche Worte wirst du sagen und an welches Ziel dich wagen?
…
Freunde wollen wir dir sein, sollst des Friedens Brücken bauen.
Denke nicht, du stehst allein; kannst der Macht der Liebe trauen.
Taufen dich in Jesu Namen. Er ist unsre Hoffnung. Amen.
(PETER HORST UND KARL BARTH)

Unsere Ferien am Schluchsee –
Erinnerungen
Am 6. Juli morgens war es soweit: Urs Engeloch hat uns alle fast
zu Hause abgeholt. Von Thurnen über Riggisberg und Niederm-
uhlern, dann Zimmerwald und schlussendlich Oberbalm, alle durf-
ten wir quasi vor der Haustüre in den grossen Car einsteigen und
wurden bequem in den Schwarzwald nach Schluchsee gefahren.
Im Hotel Sternen wurden wir äusserst gastfreundlich empfangen
und eine Woche lang nach Strich und Faden verwöhnt. Überhaupt
hatten wir riesiges Glück, das Wetter war schön, die Temperatu-
ren sehr angenehm, ganz sicher weniger heiss als zu Hause, so-
dass wir schöne Ausflüge und kleine Wanderungen machen konn-
ten. Natürlich durfte eine Schifffahrt auf dem Schluchsee
genauso wenig fehlen wie eine Fahrt zum oder auf den höchsten
Berg des Schwarzwaldes, und auch den Titisee haben wir besucht,
wo es allerdings dann schon arg touristisch war. Auch eine Fahrt
zur nahe gelegenen Traditionsbierbrauerei haben wir unternom-
men, das kleine Bähnchen wurde zu unserer Freude von einem
umgebauten Traktor gezogen! Wir alle haben die Gemeinschaft
untereinander sehr genossen, und es war immer viel Zeit zum
Plaudern und abends auch zum Spielen. So waren die Tage schnell
vorbei und viel zu früh aber zuverlässig hat uns Urs Engeloch wie-
der abgeholt und sicher nach Hause gefahren. Herzlichen Dank
allen, die mitgeholfen haben, dass diese Ferienwoche für alle ein
grosser Genuss war, ganz besonders danke ich Sonya Marti Schai,
Marianne Steffen und Vreni Burren für ihren grossen Einsatz. Üb-
rigens: Am Dienstag, 8. September, findet um 14.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus Zimmerwald der Fotonachmittag statt.

Herzlich willkommen!
RENATE VON BALLMOOS
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KIRCHGEMEINDE
ZIMMERWALD
Pfarramt Susann Müller, 031 812 00 80,

susann.mueller@kirche-zimmerwald.ch

Heim Kühlewil Andrea Figge 031 960 31 22,
079 350 36 41, andrea.figge@siloah-langzeit.ch

Präsidentin Franziska Gukelberger, 031 819 85 69,
praesidium@kirche-zimmerwald.ch

Katechetin Joëlle Stettler, 076 539 48 84,
joelle.stettler@kirche-zimmerwald.ch

Sekretariat Irene Bolzli, 031 812 00 82,
sekretariat@kirche-zimmerwald.ch
Öffnungszeiten: Mo 14–17 Uhr und Mi 8–11 Uhr

Sigristin Margrit Glaus, 031 781 29 69

Informationen www.kirche-zimmerwald.ch

GOTTESDIENSTE IM SEPTEMBER

So, 6. 10.00 Uhr Kirche Zimmerwald
Gottesdienst
«Ein alter Mann mit Bart …»
Bilder von Gott
Pfrn. Andrea Figge
Musik: Jürg Bernet, Orgel/Klavier

Do, 10. 19.30 Uhr Kirche Zimmerwald
Friedensgebet – 40 Minuten für den Frieden
Wir beten zusammen für den Frieden, singen Friedenslieder
aus unserer kirchlichen Tradition und lesen kurze Texte.
Wir laden Sie herzlich zu dieser Feier mit viel Kerzenlicht ein!

So, 13. 10.00 Uhr Kirche Oberbalm
Regionaler Gottesdienst
Abschiedsgottesdienst von Pfrn. Renate von Ballmoos
Veränderungen im Leben, im Glauben und in der Welt … –
«Fürchte dich nicht»
Mit Pfrn. Renate von Ballmoos; Singkreis Längenberg;
Elvino Arametti, Orgel. Anschliessend Apéro

So, 20. 10.00 Uhr Alters- und Pflegeheim Kühlewil
Bettagsgottesdienst
Pfrn. Andrea Figge
Musik: Miguel Terrazos, Klavier

So, 27. 10.00 Uhr Kirche Zimmerwald
Gottesdienst
Buchstabe für Buchstabe den Glauben lesen
«O wie Onesimus …» (Brief an Philemon)
Pfrn. Susann Müller
Musik: Pia Messerli, Orgel

Fahrdienst Zu den meisten Gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst an.
Bitte beachten Sie dazu jeweils die Angaben im Anzeiger!

zVg KG Zimmerwald

JUGEND – KUW …

2. Klasse Taufe
Freitag, 4. September, 13.30–15.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Zimmerwald

8. Klasse Grenzgang
Freitag, 11. September, 19.00–21.30 Uhr
Nachtwanderung

9. Klasse Informationsabend zum Konflager
Dienstag, 15. September, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Konfirmationslager in Magliaso/TI
vom Do. 22. bis So. 25. Oktober 2026

Verantwortlich KUW 2.–6. Klasse: Katechetin Joëlle Stettler und KUW-Mitarbeiterin
Cornelia Streit, KUW 7.–9. Klasse und Fiire mit de Chliine: Pfrn. Susann Müller

Zwärgeträff
Mittwoch, 30. September, 8.45–10.45 Uhr
Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Gemütliches Zusammensein mit Spiel- und Krabbelecke.
Alle Eltern mit Kleinkindern sind HERZLICH WILLKOMMEN!

SENIORENFERIEN 2026

zVg KG Oberbalm

Unsere Ferien am Schluchsee – Erinnerungen
Am 6.Juli morgens war es so weit: Urs Engeloch hat uns alle fast
zu Hause abgeholt. Von Thurnen über Riggisberg und Niederm-
uhlern, dann Zimmerwald und schlussendlich Oberbalm, alle
durften wir quasi vor der Haustüre in den grossen Car einstei-
gen und wurden bequem in den Schwarzwald nach Schluchsee
gefahren. Im Hotel Sternen wurden wir äusserst gastfreundlich
empfangen und eine Woche lang nach Strich und Faden ver-
wöhnt.
Überhaupt hatten wir riesiges Glück, das Wetter war schön, die
Temperaturen sehr angenehm, ganz sicher weniger heiss als zu
Hause, sodass wir schöne Ausflüge und kleine Wanderungen
machen konnten.Natürlich durfte eine Schifffahrt auf dem
Schluchsee genauso wenig fehlen wie eine Fahrt zum oder auf
den höchsten Berg des Schwarzwaldes, und auch den Titisee
haben wir besucht, wo es allerdings dann schon arg touristisch
war. Auch eine Fahrt zur nahe gelegenen Traditionsbierbrauerei
haben wir unternommen, das kleine Bähnchen wurde von einem
umgebauten Traktor gezogen!
Wir alle haben die Gemeinschaft untereinander sehr genossen
und es war immer viel Zeit zum Plaudern und abends auch zum
Spielen. So waren die Tage schnell vorbei und viel zu früh, aber
zuverlässig hat uns Urs Engeloch wieder abgeholt und sicher
nach Hause gefahren.
Herzlichen Dank allen, die mitgeholfen haben, dass diese Ferien-
woche für alle ein grosser Genuss war, ganz besonders danke ich
Sonya Marti Schai, Marianne Steffen und Vreni Burren für
ihren grossen Einsatz.

RENATE VON BALLMOOS, PFRN. OBERBALM

Übrigens: Am Dienstag, 8. September, findet um 14.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Zimmerwald der Fotonachmittag statt.
Herzlich willkommen!

Weitere Bilder aus den Seniorenferien am Schluchsee:

zVg KG Zimmerwald

zVg KG Zimmerwald

VERANSTALTUNGEN

zVg KG Zimmerwald

Bibelkolloquium
Freitag, 4. September, 19.15 Uhr
Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Die Bibel wurde für alle geschrieben. In der herausfordernden
Vielfalt dieses Buches entdecken auch Sie Gottes reiches und
den Menschen zugewandtes Wesen. Gemeinsam lesen wir die
Apostelgeschichte und diskutieren darüber.
Stephanie Burkhard,Véronique Engeli und Susann Müller laden
Sie herzlich ein.

© Fritz Brönnimann

Wanderung im Emmental
Samstag, 19. September, Treffpunkt: 8.45 Uhr
Parkplatz bei der Kirche

Eine weitere Wanderung der Kirchgemeinde Zimmerwald führt
uns von Schangnau (930 Meter über Meer) der Emme entlang
zum Kemmeribodenbad (976).
Mittlere Wanderung von rund 2½ Stunden Dauer mit rund
200 m Höhendifferenz aufwärts und 160 m abwärts.
Die Teilnehmenden sind für ihre Versicherung selbst besorgt.
Verpflegung aus dem Rucksack. Einkehrmöglichkeit am
Anfang und Schluss der Wanderung.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Auskunft über die
Durchführung bei zweifelhaftem Wetter erteilt
Fritz Brönnimann, Tel. 031 819 44 79.

Auf eine zahlreiche Teilnahme und ein schönes Wandererlebnis
freuen sich der Kirchgemeinderat Zimmerwald und
Fritz Brönnimann.

ORDENTLICHE VERSAMMLUNGEN

Vorschau: Ordentliche Kirchgemeinde- und
Begräbnisgemeindeversammlung
Montag, 2. November, 20.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Die genauen Traktanden für die Versammlungen sind ab
Anfang Oktober auf der Homepage aufgeschaltet und werden
rechtzeitig im Anzeiger ausgeschrieben.

SENIORINNEN UND SENIOREN

Mittagstisch
Donnerstag, 10. September, 11.45 Uhr
Kirchgemeindehaus Zimmerwald
An- oder Abmeldungen bis Mittwochabend an Iris Hänni,
079 611 18 83.

Spielnachmittag
Dienstag, 15. September, 14.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Spielen Sie gerne? Brettspiele, Kartenspiele, Würfelspiele?
Sie können gerne eigene Spiele mitbringen.
Herzlich willkommen!
Wir bieten einen Fahrdienst an.
Kontakt: Marianne Steffen, 079 215 04 38

Spaziergang
Donnerstag, 24. September, Treffpunkt: 11.40 Uhr
Parkplatz Kirche Zimmerwald
Fallbach – Wattenwil (mit ÖV)
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
Kontakt: Marianne Steffen, 079 215 04 38

GEBURTSTAGE IM SEPTEMBER

zVg KG Zimmerwald

Ich werde dich segnen. Und du sollst ein Segen sein. GENESIS 12, 2

Ernst Mast 13. September 1950
Werner Schmocker 14. September 1950
Rudolf Wegmüller-Schmid 14. September 1951
Sonia Röthlisberger 15. September 1945
Hans Guggisberg 17. September 1945
Elisabeth Ilg-Burri 17. September 1939
Lisabeth Rohrbach-Kernen 17. September 1941
Johanna Kappeler-Ritter 22. September 1937
Karl Streit 27. September 1946
Hans Tschirren-Aeschlimann 28. September 1949
Vreneli Streit-Jenni 29. September 1938

Liebe Jubilarinnen, liebe Jubilare
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute für
das neue Lebensjahr, begleitet von Gottes Segen, wünschen
wir Ihnen von ganzem Herzen.
Kirchgemeinderat, Pfrn. Andrea Figge und Pfrn. Susann Müller

KIRCHLICHE CHRONIK

Taufen
26. Juli 2026: John Aebersold, 2020, Joleen Aebersold, 2025


